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Gelungene Integration  
Ukrainische Mitarbeiterin 
bereichert das Team der 
Stadtbibliothek

In loser Folge berichtet Andrea Schiller vom städtischen 
Integrationsmanagement im Ebersbacher Stadtblatt über 
die beruflichen Wege einiger ihrer betreuten geflüchte-
ten Menschen. In der heutigen Ausgabe schreibt Andrea 
Schiller über Nadiia Stetsenko, welche nun in der Ebersba-
cher Stadtblibliothek beschäftigt ist: 
„Einerseits bin ich im Kriegs-Dauerstress und immer in 
Sorge. Anderseits bin ich sehr dankbar und glücklich, 
dass ich meinen Berufsweg, welchen ich in der Ukraine 
begonnen habe, hier in Ebersbach fortsetzen kann. Ich 
liebe meine Arbeit in der Bibliothek und die Freude darü-
ber gibt mir neue Stärke und Kraft.“ 
Mit Kriegsbeginn 2022 kam die ukrainische Medienspe-
zialistin, Schriftstellerin und Dichterin Nadiia Stetsenko 
über Kontakte zu Freunden nach Ebersbach. Sie hat-
te zuvor in der Ukraine als selbständige Texterin in der 
Werbebranche gearbeitet, war Dozentin für Medien und 
Literatur und zuvor auch Mitarbeiterin in der Bibliothek 
ihres Heimatortes Pryluky. Während ihrer Arbeit in der Bi-
bliothek organisierte Nadiia vielfältige Veranstaltungen 
für Kinder und Erwachsene und erledigte die komplette 
Pressearbeit für die Bibliothek.
„Ich hatte einen anderen Plan für mein Leben“, erzählt 

Nadiia ernst. „Ich vermisse meinen Mann, meine Familie, 
meine Freunde und mein Heimatland. In Pryluky hatte 
ich eine interessante Tätigkeit und war sehr gerne Do-
zentin an der Hochschule. Auch mein Mann hatte einen 
guten Job. Wir liebten unser Leben in unserer schönen, 
geschichtsträchtigen Stadt Pryluky. Der Krieg hat uns ge-
schockt. Wir haben schnell gemeinsam beschlossen, dass 
ich im Ausland Sicherheit suchen werde. Mein Mann ar-
beitet immer noch in der Ukraine. Er darf natürlich nicht 
ausreisen. Die Situation ist nicht stabil und ich bin in per-
manenter Sorge um ihn“.
In Ebersbach angekommen ergatterte Nadiia bald einen 
Sprachkursplatz. Bis zu ihrem B2 Sprachzertifikat dauer-
te es nur knapp zwei Jahre. „Meine Vermieter sind super-
freundlich, sie unterstützen mich ständig und ich fühle 
mich sehr wohl bei ihnen. Die Nichte meiner Deutsch-
kurslehrerin ist auch eine gute Freundin für mich. Diese 
Freundschaften, dieses Wohnen in Sicherheit und Ge-
borgenheit hat mich sehr motiviert, schnell die deutsche 
Sprache zu lernen,“ erzählt Nadiia. „Und dann war da noch 
Frau Hollandt, von Bücher tun Gutes, die mich immer er-
mutigt hat auch in Deutschland meine Leidenschaft für 
Sprache und Bücher zum Beruf zu machen. Ihre Sätze „Sie 
schaffen das, bleiben Sie nur dran“ habe ich immer noch 
im Ohr“, schmunzelt Nadiia.
„Mein Hochschulabschluss und mein Diplom wurde in 
Deutschland anerkannt,“ berichtet Nadiia. Nach ihrer Be-
werbung auf eine offene Stelle in der Bibliothek Ebers-
bach wurde die junge Frau aufgrund ihrer umfassenden 
Erfahrungen und ihrer literarischen Fähigkeiten als Mitar-
beiterin der Stadtverwaltung eingestellt. In der Bibliothek 
übernimmt sie Aufgaben wie die Ausgabe und Rücknah-
me von Büchern, die Mithilfe bei der Organisation des 
Medienbestandes, die Mitorganisation und Durchfüh-
rung von Veranstaltungen. Diese Tätigkeit ermöglicht es 
ihr, ihre Leidenschaft für Literatur weiter zu vertiefen und 
gleichzeitig einen wichtigen Beitrag zur Stadtbibliothek 
zu leisten. „Ich liebe meine Arbeit und genieße es in unse-
rem tollen Bibliotheks-Team zu arbeiten. In Frau Dr. Stehr 
habe ich eine sehr profes-
sionelle Bibliotheksleite-
rin, die mich fördert und 
motiviert“, freut sich Nadi-
ia, „dies ist mein Platz, ich 
verbessere ständig meine 
Sprache!" Und Frau Dr. 
Stehr ergänzt: „Wir in der 
Stadtbibliothek sehen die 
Mitarbeit von Frau Stet-
senko als großen Gewinn 
und schätzen insbeson-
dere ihre Ideen für Veran-
staltungen und das damit 
verbundene Marketing, 
denen man ihre langjäh-
rige Erfahrung anmerkt. 
Wir sind froh, mit Frau 
Stetsenko eine kompe-
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In Ebersbach hat Nadiia Stetsenko (zweite von links) in der Stadtbiblio-
thek eine Arbeitsstelle gefunden und bereichert mit ihrer großen Erfah-
rung das Team. 
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tente und aufgeschlossene Mitarbeiterin zu haben und 
ihr, fernab der Heimat, gleichzeitig ein Stück Geborgen-
heit geben zu können.“ 
Bereits in der Ukraine schrieb Nadiia Bücher und Gedich-
te. „Mein erstes Buch heißt: „Das Geheimnis deines Uni-
versums“. Es ist eine Gedichtsammlung, wurde im Jahr 
2015 veröffentlicht und erhielt gleich einen Literaturpreis! 
Das zweite Buch aus 2018 heißt: „Вei einem Date mit dem 
Schicksal“. Es ist eine Sammlung von Kurzgeschichten und 
Interviews mit talentierten jungen Dichtern, Schriftstel-
lern, Musikern und Fotografen,“ berichtet Nadiia stolz. „Ich 
lese auch sehr viele deutsche Gedichte und Bücher und 
schreibe bereits Gedichte und Essays auf Deutsch. Doch 
es ist nicht einfach in einer fremden Sprache zu arbeiten 
und die richtigen Wörter zu finden um das, was ich aus-
drücken möchte, zu beschreiben. 

Ich beginne bereits die vielfältige deutsche Sprache zu 
lieben und die Beschäftigung damit ist meine Weise, 
diese Welt zu verstehen. Bereits in der Schule haben wir 
die deutschen Klassiker gelesen und jetzt folge ich jun-
gen deutschen Dichterinnen und Dichtern in den sozia-
len Netzwerken und bin begeistert von ihrem modernen 
Schaffen.“ 
Die Geschichte von Nadiia ist ein Szenario, wie schnell In-
tegration durch eine berufliche Tätigkeit gelingen kann. 
Der Berufseinstieg hilft Nadiia, ihre Resilienz zu stärken 
und trotz aller negativen Nachrichten aus der Heimat eine 
positive Einstellung zum neuen Leben in Deutschland zu 
finden: „Mir gefällt es sehr gut hier in Ebersbach. Ich habe 
hier sehr freundliche Menschen getroffen und gute Un-
terstützung in schwierigen Momenten erhalten. Ich wer-
de diesen Menschen und Deutschland immer dankbar 
sein!"

In der Ukraine hat Nadiia 
Stetsenko bereits Bücher geschrie-
ben und veröffentlicht.
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Nadiia Stetsenko bei einem Gespräch in der Ukraine.
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Bei Problemen und 
Konflikten zu Hause

�Hilfetelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 
08000 116 016

�Krisen- und Notfalldienst für  
von Gewalt betroffene Männer 
0800 123 9900

�Nummer gegen Kummer 
Hilfe für Kinder und Jugendliche 
116 111

�Hilfetelefon  
„Schwangere in Not“ 
0800 4040020

�Pflegetelefon  
Schnelle Hilfe für Angehörige 
030 20179131

�Opfer-Telefon  
des WEISSEN RINGS 
116 006

�Telefon-Seelsorge 
0800 111 0 111 
0800 111 0 222

Ebersbach neu entdecken...

EBERSBACHER 

Wochenmarkt

jeden Samstag 
7.00 bis 12.00 Uhr

in der Ludwigstraße

Informationen zur Stadtbibliothek gibt es 
auf www.ebersbach.de/stadtbibliothek


